
gaben nicht tragen kann ſo wird ſich ja darüber reden laſſen

Deutſches Reich
Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung Teſſenbote n re brigen re 1

Balle Mittwoch

Der Reichskanzler hat in ſeiner Monopol Rede Klage darübergeführt a r nene eiberaler Zeitungen donverhanblungen nur das erführen was der artei e ſo daß
die liberalen Wähler immer nur die Stimmen ihrer Abgeordneten

ren Reichskanzler Weint bei ne e gen der
ng ausgegangen zu ſei e ingenihrerſeits e den Reden der Vertreter er Regi en und der

konſervativen Parteien genau ſo ren wie die konſervativen
Blätter mit den Reden der Liberalen Nehmen wir die Nordd

g Ztg Jhr Bericht über die parlamentariſchen Verhand
lin m vorigen Sag umfaßt 18 Spalten wovon nahezu
17 Spalten auf die z des Reichstags fallen Von dieſen
17 Spalten füllen die beiden Reden des Reichskanzlers über
13 Spalten aus ſo daß für den Berichterſtatter und die Abgg

v Helldorf Langwerth v Simmern v Fiſcher und Richter etwa
3 i Spalten übrig bleiben Die Rede des Abg Richter deren
oratoriſche erung der Reichskanzler ſelbſt anerlguitg iſt in
dem Bericht der N A Ztg Korreſpondenz Oldenburg ſo
mangelhaft e daß der Leſer das Bravo, mit dem
der Reichskanzler ſeine Entgegnung beginnt nicht verſteht Die
Reden des Reichskanzlers aber ſind wörtlich nach dem Steno

gramn mitgetheilt Es t unmöglich ein ſalſcheres Bild von
de vaglamientariſchen Verhandlungen zu geben als es hier ge

oten wird

Dresden 28 März Der Landtag iſt heute vom König
im Thronſaale des königl Schloſſes mit einer Rede geſchloſſen
worden welche den Ständen daukt für ihre Hingebung bei Be
rathung der Landesangelegenheiten die ſorgfältige Prüfung des
Staatshaushaltes hervorhebt und die Bewilligung reichlicher
Mittel zur gedeihlichen Fortführung der Staatsverwaltung dankend
anerkennt Neben außergewöhnlichen Aufwendungen ſei nament
lich den Schulgemeinden ein namhäfter Beitrag zur Erleichterung
der Schullaſten überwieſen auch die Gebiete der Kunſt und der
Wiſſenſchaften ſeien umfaſſend berückſichtigt für den Ausbau des
Eiſenbahnnetzes und zum Erwerb von Gruben ſeien die erforder
lichen Mittel bewilligt worden durch die Vorlage wegen Herſtellung der Ringſtraße und Erbauung einer vierten Elbbrücke
ei ein Schritt zur Schuhe Entwickelung der Reſidenz ge

ſchehen Die verabſchiedeten Geſetze bezüglich der inneren Ver
waltung verſprächen einen nützlichen Einfluß auf die wirthſchaftliche
Thätigkeit die beſchloſſene Abänderung der n a e
laſſe eine erfolgreiche Weiterentwickelung des ländlichen Gemeinde
lebens erwarten

Karlsruhe 29 März Der Frögtesberzog hatte geſtern
einen recht befriedigenden Tag das Fieber wor gering ebenſo
auch die Gelenkaffektion Die vergangene Nacht hat der Erb
Cefberees größtentheils ruhig zugebracht und auch heute iſt das
ieber gering Das emeinbefinden hat ſich gebeſſert

e

Dentſcher Reichstag
Gericht der Saale Zeitung

6 Legislatur Periode 2 Seſſion
77 Sitzung vom 29 März

Am Bundesrathstiſche v Boetticher
Präſident v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um

1 Uhr 15 Min
Zur erſten Berathung ſteht der Enkwurf betreffend den Servis

tarif und die Klaſſeneintheilung der Orte
Abg Richter Es hat mich ſehr befremdet daß dieſe Vorlage

zur Verhandlung uns zugeht nachdem die Etats des Reiches und
der Einzelſtagten abgeſchloſſen ſind Die Vorlage will die
Wohnungsgeldzulage der Beamten erhöhen ſie ſchafft eine Mehr
ausgabe von 900,000 M Wird dieſe Vorlage bewilligt ſo hat
die Regierung wieder einen Grund mehr nene Steuern zu fordern
Der gegenwärtige Zeitpunkt ſcheint mir zu einer ſolchen Ver
änderung der Serbisſätze ſehr ungeeignet ſie bezieht ſich auch
nicht allein auf die Wohnnngsgelder ſondern auch auf das Servis
der Militärbeamten und wird befürwortet mit dem Hinweis auf
die geſtei ten Preiſe während ſonſt hier immer über den Nieder
gang der Preiſe geklagt wird Durch die Entwickelung der Pferde
h iſt es den Beamten jetzt möglich Meilen weit von
ihrem Wirkungskreis entfernt zu wohnen tauſende von berliner
Beamten wohnen in der Umgegend von Berlin und beziehen doch
einen WohnungsgeldZuſchuß als ob ſie in Berlin wohnen würden
Alles was in dieſer Vorlage erhöht wird kommt dreifach den
Militärbeamten gegenüber den Civilbeamten zugute Viel zu ge
ring iſt hingegen der Zuſchuß für die Unterbegmten Das Geſetz
anſcheinend ſehr harmlos hat ſehr große Konſequenzen Dieſe

inmiſſion verwieſen werdenVorlage müßte nicht nur an eine
ſondern von ihr ſo gründlich geprüft werden daß es gar nicht

Wangt Beifall linksmehr an dieſes Haus tStaatsſekretär von Boetticher Die Regierungen haben dieſe
de müſſen da das Geſetz vorſchreibt daß alle 5 Jahre

eine Re
des Geſetzes werden auch Sie ſich nicht entziehen können Sollten

Sie der Meinung ſein daß der Etat für 1886/87 dieſe Mehraus

vielleicht kann man dann den neuen Tarif erſt vom April 1887
eintreten laſſen Der e der Reviſion iſt die Prüfung und
Abſtellung von Mißverhältniſſen auf dieſem Gebiete die ein
geheude Prüfung der Verhältniſſe der vom Abg Richter
augeführten Momente hat eben dazu geführt daß dieſe Vorlage
nicht früher an das Haus gelangt iſt Jch ſtimme dem A
Richter darin vollkommen bei daß Sparſamkeit in hohem Maße

boten iſt aber er wird mir zugeben daß offenkundige Dispari
äten abgeſtellt werden er 9
Abg v Köller konſ be rei daß durch dieſe Vorlage Ver

wirrung in die Etats kommen würde und beantragt Ueberweiſung
der Vorlage an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern die er um
recht ſchleimige Erledigung der Vorlage bittert

Abg Witt u weiſt auf einige r unrichtig ſcheinende
Beſtimmungen betreffend Breslau s und Charlottendurgs hin undan daß dieſe Vorlage ſo kurz vor Seſſtonsſchi

Staatsſekretär v Bött ich er Die Gründe für die Sätze fürBreslau Challoeie e der Kommiſſion u
werden s den nahen der Seſſion betrifft ſo ſage ich
mit dem Jeg v Wöllwarth Es wär ſo ſchön geweſen es hat
nicht ſollen ſein Heiterkeit

Die Abgg Racke Ceutr und v Kardorff Reichsp befür
worten Kommiſſionsberathung

Abg Pr Windthorſt beantragt eine Kommiſſion von 21 Mit
re und ittet um Belaſſung der tadt Meppen in der bis

de Meyer Jent natſonlllby ſhleht ſenden en

trag an e iba Richter Ich möchte Sie doch bitten die Vorlage der
Budgetkommiſſion zu überweiſen eine beſondereKommiſſion haben Sie eine Kommiſſion a unten und

eine Kommiſſiondann wehe dem Reichsſäckel Lebe

iſt mir dann ſchon die A wie ſie uns hier

Veilas 2 zu Nr 76

iſt aber nichts geſchehen
Landesgeſetze dadurch gebrochen daß der Bundesrath die Korpo

iſion des Servistarifs ſtattfinden muß dieſem Snge
o

und WVorredner meine damaligen

einge

mer un v F

der Saale Zeitung
änderung d werb Werte rPenon an die Je eordnung Verleihung der juriſtiſchen

en

Zin will der Gewerbeordnung zunächſt folgenden
Durch Beſchluß des Bundesraths kann Jnnungsverbändendie Siget beigelegt werden unter ihrem e

ſonders Eigenthum und andere dingliche Rechte indſtückenzu erwerben Verbindlichkeiten einzugehen vor Cer icht zu klagen

ſnr alle e gdlichkelten s Jnnungsverbandes nur das Ver
ede

Der luß des Bundesraths iſt durch den Reichsanzeigerzu tot itlichen Auf diejenigen ne e ie
echte Fähigkeit beigelegt iſt finden Hie Beſtimmungen der

folgenden Paragraphen Anwendung Keg
S Abg Lohren Reichsp bezeichnet die Vorlage als einen
Schritt vorwärts zur gedeihlichen Ausbildung der Handwerker
Korporation

Abg v Kleiſt Retzow konſ befürwortet ſeinen Antrag
wonach der Eingang des S 104h folgende Faſſung erha

Jnnungsverbänden kann durch Beſchluß der
welche ihre Statuten zu genehmigen haben nach Maßgabe der
vom Bundesrathe aufzuſtellenden Grundſätze die Fähigkeit bei

gelegt werden c cund im zweiten Abſatze die Worte des Bundesraths ge
ſtrichen werden ſoll

Staatsſekretär v Boetticher bekämpft dieſen Antrag da es
vom gemeinen Rechte abweiche Korporationsrechte von unter
geordneten Behörden ertheilen zu laſſen Von dieſem Grundſahze
weiche die ſächſiſche Geſetzgebung zwar ab aber auch nur danu
wenn es ſich um kirchliche und mildthätige nicht aber um wirth
ſchaftliche Korporationen handelt Es liege kein Grund vor von
dieſem bewährten Grundſatze abzuweichen

Abg Dr Baumbach ffreiſ Es iſt vom Abg Lohren wieder
der Wunſch nach einem ReichsinnungsAmt ausgeſprochen worden
Jch weiß nicht recht wozu man ein ſolches Amt haben will
auch in einer Handwerkerverſammlung iſt ein ſolcher Wunſch aus
geſprochen worden damals haben aber die Herren Ackermann
und v Schorlemer Alſt die zugegen waren erklärt die Zeit für
das ReichsinnungsAmt ſei noch nicht gekommen dieſes Amt ſolle
erſt das Werk der obligatoriſchen Jnnung krönen Gern hätten
wir geſehen daß was man ſo bereitwillig jetzt den Jnnungengewährt auch den anderen Fachverbänden gewährt werde was

dem einenbillig ſollte doch auch den andern recht ſein Glauben
i daß Sie mit der Gewährung der juriſtiſchen Perſon das

Jhre ſonſtigen Beſtrebungen auf dem Jnnungsgebiete nicht be
kämpfen werden

A Dr Meyer Jena nl empfiehlt die unveränderte Annahme
der Vorlage und bezeichnet die Errichtung des vom Abg Lohren

Reichsinnungsamtes als überflüſſig
lbg Ackermann könß befürwortet den Antrag des Abg

v Kleiſt Retzow wenn die Korporationsrechte durch den Bundes
Wcheerlleten werden ſollen ſo ſei das ein Bruch der Landes

geſetze eStaatsſekretär v Boetticher Jch hatte erwartet der Vor
redner würde neue Gründe gegen die Vorlage vorbringen davon

Abg Ackermann behauptet es werden

ſchen

rationsrechte ertheilt Aber es handelt ſich in der Vorlage doch
nur um die fakultative Ertheilung der Korporationsrechte ſeitens
des Bundesraths wo nach Lage der Geſetzgebung die Landes
regierung die Korporationsrechte verleiht ſoll gar nichts geändert
werden aber wo derartige Beſtimmungen nicht beſtehen ſoll der
Bundesrath das Korporationsrecht ertheilen Das will dieſe Vor
lage und ich möchte doch bitten daß die Herren die darüber
ſprechen Werth darauf legen über die Vorlage vrientirt zu ſein

Abg v Kleiſt Retzow vertheidigt nochmals ſeinen Antrag
Staatsſekretär v Boetticher bezeichnet den Antrag als für

die Regierungen unannehmbar
Die Diskuſſion wird darauf geſchloſſen und der Antrag des

Abg v Kleiſt Retzow abgelehnt und die 88 104h und i unver
ändert angenommen

Jn 8 104k wird dem Jnnungsverband u a die Befugniß
ertheilt Einrichtungen der in 97a Nr 4 bezeichneten Aufgaben

Bildung von gemeinſamen Geſchäftsbetrieben die geeignet ſind
auch dem Handwerker die Vortheile des Großbetriebs zu ſichern
für die ihm angehörenden Jnnungen zu treffen

Der Paragraph wird nach kurzer Diskuſſion angenommen
ebenſo der Reſt der Vorlage worauf das Haus ſich vertagt

Nächſte Sitzung Dienstag 12 Uhr TagesOrdnung ozig
liſtengeſetz

Schluß 42 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der SaaleZeitung

Abgeordnetenhaus
51 Sitzung vom 29 März

Am Miniſtertiſche Maybach
Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Vor Eintritt in die Tagesordnung erhält das Wort
Abg Dirichlet Am 20 März hat Abg v Rauchhaupt

behanptet daß meine Mittheilungen im allgemeinen nicht zuver
läſſiger Natur ſind und zum Beweiſe dafür angeführt daß der
zweite Bürgermeiſter von Jnſterburg von dem ich geſagt daß er
jahrelang unentgeltlich das en e verwaltet
dafür eine Entſchädigung von 600 M jährlich erhalten hat Abg
von Rauc nannte das konſtatiren ich glaube aber daß er
den konſtatiren verwechſelt hat mit dem Begriff unrichtige

achen auſſtellen Denn wie mir der betreffen
rieben hat hat er in der That jahrelang wi
bürgermeiſteramt ohne Entſchädig

läuger als eine Woche dauert er pro Tag 9 M Diäten erhalten
on aus beſſe

Abg v Rauchhaupk ſtauptungen Ja
Das tritt hierauf in die zweite Berathung der See

kundär ahn vorlage ein
Für die Linie WriſtJtzehoe beantragt die Kommiſſion

Abg Schütt natlib ſpricht die Befürchtung aus daß infedieſer ne die Proſpertt ät der Holſteinſchei el
efährdet werden könnteen eär i un 90 e ricklläek hat Wird die dine dhe weitere Bebatte bemiligt

ung S e okietrm Antrage der Kommif

e da ſtele

f igt AltdammGollnow
eingebracht iſt üher den Ausführungen des Abg v Köller Cammin mit pung na 000,000 r
wß ich bekonen daß von den 900,000 M der Vorlage 600 dickendorf 4,000,000 Ratjbor Landesgrenze in denMark auf die militäriſche Seite fallen wo auf b Deutſch Wette Groß Kre lingi

Nach kurzer Diskiſſion wird ſodann die Vorlage an die Budget
ösd död V

oDitenbamm L
wgne gewieſen

olgt die zweite Berathung des Entwurfs betr die Ab Grunow Beesfoiw 660 Teutſchenthal Salzmünde

en ein dazu geſtellter Antrag d enſch
ie Regi aufzufordern n erwägen ob nichtne Samter den wirthſchaftlie i Wbuſteieien

dürfniſſen des betreffenden Landesthei u entſpreche als
der g z oliewin wird mit 148 gegen Stimmen ab
gelehnt

und verklagt zu werden d ſolchem Falle haftet den Gläubigern

Wabrden

andwerk ſtärken und kräftigen ſo wollen wir Jhnen nicht ent
gegen ſein Sie dürfen daraus jedoch nicht folgern daß v

J einigung beider Städte i

r 2 a 2ung ve nur in den 8 zur Anzeige gebracht und das Ende wird jedenfalls noch
letzten Jahren iſt feſtgeſtellt worden daß falls die Vertretung klingender werden als man erwartet hatte

e v Ran erſuchen ſeine Jufor bei Generalverſammlung des
beſſeren Quellen zu ſchöpfen ereins Ech kann nur konſtatiren daß der Ende Dezember 1887 zum

beſtätigt hat Kommunalwaldung welche

zer Debatte an in

Buckaus welche zur Zeit der Verſchmelzun

308000 Oebi d
00n hweigGifbe ene n 820 T e1950000 M und Schmallenberggredeburg 6410000

esbaden nachum Bau einer Ei n v na6 werden 1,210,000 M gefor

D

Die n
ehmigung

ch ie a tie un T beantragennung der on dagegen ſoll die runwerden die er cher normal ne unter
t Bedeutung von Eltville über genbad nach Langen

chwalbach in erneute Erwägung zu e Der A wird
von den Antragſtellern motivirt vom Miniſter Maybach und
Abgg Körner und Wißmann bekämpft und hierauf durch
nahme des Kommiſſionsantrages beſeitigt

Hieranf wird die Weiterberathung anf Dienstag 11 Uhr ver
tagt O Sekundärbahn Vorlage

Schluß 4 Uhr

Probinzial Nachrichten
Der Naqchdeng unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unker Angabe der Quelle geſtattet

K Magdeburg 28 März Jm Anſchluß an meine früheren
Mittheilungen betreffs der Einverleibung Buckaus in den
Kommunalbezirk Magdeburg ſei hiermit aus dem zwiſchen den
beiderſeitigen ſtädtiſchen Behörden ne Wege einzelnes
hervorgehoben Beide Kommnunen treten unter denſelben e
und Pflichten zu einer einzigen unter einer Verwaltung ſte
den Gemeinde zuſammen Mit dem Tage der Vereinigung beider
Städte tritt in Buckau dieſelbe Kommunalbeſteuerung wie ſie in
Magdeburg beſteht ein und zwar einſchließlich des Schul und
WMarktſtandgeldes jedoch unter Ausſchluß des buckauer Gebühren
Tarifs für die Benußzuig des dortigen ſtädtiſchen Begräbnißplatzes
Die bisher in Magdeburg beſtehenden Ortsſtatuten erhalten für
Buckau mit dem Tage der Einverleibung Wirkſamkeit nur bezüg
lich der Vertheilung der Einquartierungslaſt bleiben die bisherigen
Beſtimmungen für Buckau vorläufig in Kraft Alle Einwohner

beider Städte ein
jährliches Einkommen von mindeſtens 900 M beziehen ſind
Ausübung des Bürgerrechts des aktiven und paſſiven Wahlrechts
befugt ebenſo alle diejenigen Perſonen welche z Z in der Bürger
rölle Buckaus r ſind ſt für den Fall daß dieſelben
zu dieſer Zeit das feſtgeſetzte jährliche Einkommen nicht haben
Jm Falle der Vereinigung wird die Zahl der unbeſoldeten Mit
r des Magiſtrats iun eins erhöht es tritt eins von den

ortigen unbeſoldeten Magiſtratsmitgliedern als Stadtrath in das
Magiſtratskollegium zu Magdeburg und 6 Mitglieder der Stadt
verordnetenverſammlung zu Buckau bis zum Ablauf ihrer Wahl

periode in die e e zu MagdeburgEine entſprechende Vertretung erhält Buckau in den ſtädtiſchen
Verwaltungsdeputationen Die Stadtgemeinde Magdeburg
die Gehalts und Penſionsanſprüche des jetzigen erſten und v
Bürgermeiſters von Buckau Die im Dienſte der Stadt Buckau
ſtehenden ans ſoweit ſie nicht bei Uebernahme der
Polizeiverwaltung vom Staate übernommen werden ſowie di
kädtiſchen Lehrer gehen von dieſem Zeitpunkte ab in den Dien
er Stadtgemeinde über unter den bisherigen Rechten und PflichtenFür die Beamten und Lehrer der einzuverleibenden a mune

werden die in Magdeburg geltenden Beſoldungsſätze und Gehalts
ſkalen derart in Anwendung gebracht daß eine Gleichſtellung der
Buckauer Beamten und Lehrer hinſichtlich der Beſoldung ſpäteſtens
in 9 Jahren erfolgt ſein muß Den buckauer Lehrern und Be
autten verbleiben ihre Gerechtſame bezüglich der Schulgeldfre
Das ſämmtliche bewegliche und unbewegliche Vermögen der beiden
Städte wird zu einem Ganzen vereintgt nur iſt das beiderſeiti
Stiftsvermögen erwachen Eine Steuer und Sch
gelderhebeſtelle ſowie eine Sparkaſſenfiliale und ein beſonderes
Standesamt bleiben in Buckau beſtehen Die ſtädtiſchen Schulen
Buckaus bleiben beſtehen Für ſchlennige Fertigſtellung des
Asphalttrottoirs trägt der mag a Magiſtrat e ebenſo
daß auf den Fahrdämmen der Straße nach und nach das Kopf
ſteinpflaſter durch Reihenpflaſter De wird Betreffs der Straßen
reinigung gelten die in Magdeburg beſtehenden Grundſä
Sämmtliche Straßen Buckaus ſind mit unkerirdiſchen Entwä
rungsanlagen Kanälen zu verſehen Bezüglich der Straßen
laternenBeleuchtung finden die in rade teuden Be
ſtimmungen a Die ſtädtiſchen Behö Buckaus
verpflichten ſich ſich vor der Vereinigung aller Maßnahmen zu
enthalten welche der Finanzlage der Stadt Magdeburg Nachtheil
bringen könnten Der Zeitpunkt für die Ausführung der Ver

auf den 1 April 1887 feſtgeſetzt
4 Schönebeck 28 März Ein Maurer fiel beim Bau eines

Giebels an einem Hauſe vom Gerüſt und erlitt derartige Ver
letzungen daß er die Nacht darauf verſtarb An der Elbe
ſind wiederum zwei Gänſeſäger oder Ganstaucher Meergans
geſchoſſen worden Jm Buſche bei Schönebeck wurde ein
n erlegt Hr Großmann hier fing r beimiſchen am Buſche einen völlig ausgewachſenen Biber DerViber ſaß mit einem Fuße in einer Falle und iſt dem Jagd
pächter ausgeliefert

z2 Weiſtenfels 27 März Abonuementskonzerte ſollen ge
wöhnlich das Mittel fein das beſſere Publikum zuſammenzuführen
und ſpäter pflegt man meiſt die edle Muſika in einem ſolennen
Tänzchen ausklingen zu laſſen Dies ſollte dieſer Tage auch in
einem unſerer Nach barorte geſchehen Des Geſchickes Mächte
hatten aber hinſichtlich des Ausklingens anders beſchloſſen denn

das Ganze endete mit einer ganz ſolennen Prügelei welche über
eine Stunde dauerte und bei welcher auch die Houte volée des

tes ſtark in Mitleidenſchaft gezogen wurde Die Angelegenheit

Jn einer geſtern ahgehaltenen außer
ieſigen Vorſchuß

rbermſtr Koch hier auf die Zeit
aſſirer gewählt Jn der hieſigen

peden die deu Buer deig ehe atte
agdterrain gehört ie neuen Pächter dieſer Tage reredenen eingeſetzt und bald ſoll eine zweite Selbung erfolgen

eſſen 26 Mä

E wurde Hr

ettſtedt 26 März Geſtern hielt der hieſige Fechtperein im Rathhausſaale ein Feſt Sae uß bildete di
Aufführung des dritten von Schillers Don Carle er

eſuch war ein ſehr lebhafter Der Reinertrag fließt dem

Mansfelder Kreiſe
X Erfurt W Etwa eine Wenſttide von die eutteentica Millionen Mark wudfuto in der Rio der Saline Luiſenhall eine neue Saline

n nach roßartigem Maß ſtate erbaut dem benachbaiſte wurde geſtern von einem

jährige Schnepfe geſchoſſen
einen h

löten imSeeS n ees e

Ramſin aus anderen als dort angegebenen
freiwillig aus dem Amte geſchieden ſei

u zen Wir w von betheiligtet Seite erſucht gel uauLandesgrenze in der Richtung auf der in n aus Bitterf a x r 4
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I ITau a4 pr uni Juli h Juli Aug 37,90e 7 el al Kgs 8 amburg März Telegr Matt pr n z pr 438 Ktl e2 K8 7 di Weat 25 pr Mai Jnui 25 Br per Aug

7 39 Ke2 d3 Ta a6 Paris Telegr Feſt pr März 47,00 v i 47,25
v pr MaiAngin 47 pr Sept Dez 47,25

u e Teil aten Derler gettwagren43 La3 48 Ka es Berlin 29 März Anrt Feſtſt Hertra arten pr 100 kg Gekünd
44 Lf8 d6 Etr Winierraps Sonmerräpe M Winlerrübſen M45 I46 5 L6 d8 n den M Rot pr 1090 kg mit Faß Termine matt66 Leo g7 höh5 Gekündigt Cenlher Kündigungspreis M Loco mit Faß

a7 e6 47 girhö r ohne Faß Durchſchuttspr per dieſen Monat 43,7 ver25 r d Bas u t r en e Ah 48,7 in I ren n bez e 44,25 s remis abgebrochen bez per JuniJu per Jnli Aug Per Aug Sept28 L a ver St per Bilt Nov bez ein o der 100 rloco eferunge Arſchiedenen Tauſchfälle dokumentiren bereits den Remischarattee Sein e Teiegr Rot koco 24,40 M pr Mai 24,20 M

Schwarz gewinnt etwas Terrain auf dem Damenftügel
Ohne dieſe Etzwingung des Damentauſchs würde Weiß das ſchlechter

r r cDie Dame niDer geringe Vort hat Wer

kein entſcheidender

Ein 77 e e welches e die korrekte rn cDir das Läufer nanöver befreit Weiß ſich nun unn auch von ſeinemDopypeldauern worauf die Partie edident khe iſt

Köhigſtr 20Rechtsanwalt Glünicke in Berlin
wobnbatt at ſich ſeit den erſten Tagen dieſes Monats entfernt
Er hatte ſich vor kurzem mit einem jüngeren n Herrna aſſozirt und wollte ſeinem Amksgen iſen vom

April ab die geſammte nicht unbedeutende Praxis überlaſſenäics Grund dafür ſo theilt das B T mit gab Rechtsanwalt
Glünicke an daß er in die Dienſte einer Privatgeſ ſchaſt zu
treten beabſtchtige Vor Ausführung dieſes Planes ſo eröffnete
er ſeinem Kollegen habe er aber Noch eine Reiſe zu machen
theils zur Wiederherſtellung ſeiner angegriffenen Geſundheit
theils zur Regelung von Privatgeſchäften da er mehrfacher
Grundſtücksbeſitzer ſei Nach ſeiner Zurückunſt von der Reiſe
wolle er dann ſein Geſuch um Entlaſſung aus dem Anwaltsſtande
einreichen und u Meißner ſeine Geſammtpraxis übergeben
Bald nach Glünickes Abreiſe machte Hr RechtsanwaltMeißner die yeg daß die Vermögensverhältniſſe ſeines
nen der ſich für wöohlhabend ausgegeben hatte ſich in großer
Unordnüng befänden und daß derſelbe an den verſchiedenſten
Stellen ſehr hohe Beträge aufgeborgt habe Eine an Glünickes
vorgebliche Adreſſe in Hamburg gerichtete Depeſche kam als un
beſtelkbar zurück es wurde noch die weitere Thatſache bekannt daß
Rechtsanwalt Glünicke ſchon vor ſeiner Abreiſe ſeine Entlaſſung
aus dem Anwaltsſtande beantragt hatte Unter den zahlreichen

ausweichen wegen 31 retewarz nun durch die Banernſtelluug hat iſt

Gläubigern des Rechtsanwalts Glünicke erregt deſſen unerklär
liches Verſchwinden gerechtfertigte Beſtürzung

Eine jüdiſche Univerſität Jüngſt fand in NewYork 1
eine Verſammlung von Delegaten verſchiedener iſraelitiſcher Ge
mrinden in allen Theilen der Ver Staaten ſtatt in welcher be
ſchloſſen wurde eine jüdiſche Univerſität in NewYork zu gründen
welche den Namen Hebrew Dniversity of America führen ſoll
Der erſte Schritt zur Gründung der Univerſität war bereits am
31 Jan d J gethan worden indem von einer Anzahl jüdiſcher
Rabbiner eine Geſellſchaft unter dem Namen Jſraelitiſch
Theologiſche Seminar Aſfociation gebildet worden war Jn der
jüngſt ſtattgefundenen Verſammlung wurde die Geſellſchaft von
allen Delegaten anerkannt die von derſelben entworfene Kon
ſtitution wurde aber nicht angenommen da dieſelbe in einer
ſpäteren Verſammiung noch abgeändert werden ſoll
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W Steitin 29 März Telegr Rutoi ünveränd pr April Mai 43,70
pr Sept Okt 46,50 M
Breslan 29 März Rüböl pr März 45,00 M pr AprilMai 45,00 pr Sept Okt
Hamburg 29 März Telegr Ruböt ruhig loco 43

Amſterdain 28 März Raps pr Srühj Fl Rüböl
loco 24 pr Mal 24 r Herbſt 25Goyten

Nüxrnberg 27 März Bericht von Leopold Held Auch in der
heute zu Ende gehenden Wöche zeigte ſich h ruhige Kaufluſt für Speku
lation in Bezug anf unter 15 Mark erhälthche Waare und mögen zu Speku
Jationszwecken co 900 Ballen dem Markte entnommen worden ſein Cx or
tenre käuften ca 400 Ballen und zwar gebe und ordinäre Hopfen zu 12 16
Mark und Gebirgshopfen und Würltemberger in den Dreißig Mark Für
Kundſchaftsbedarf ſind ca 400 Ballen aller Sorten dem Markte entnommen
worden Die Zufuhren waren dieſe Woche wiedernm ſehr gering

da eben gegenwärtig für Zwiſchenhändler keinerlei Gewinn
chance vorhanden iſt Der Preisſtand zeigte keinerlei Peränderung Die
Stimmung iſt nach wie vor ruhig Die Notixungen lauten Baieriſche
Hopfen prima ren 30 mittel 20 25 gering 190 14prima Gebirgshopfen 35 45 M prima Aiſchgründer 35 45 mittel
29 25 ger 10 14 prima Hallertauer 60 75 mittel 20 M
gering 10 s Hallertauer Sitegelgut Ia 70 80 Spalter Land je nach
Lage und Qualität 18 50 prima Württeinberger 60 75 mittel 2035 gering e M Badiſche mittel 20 25 M gering 10 14
Elſäſſer 10 35 prima Poſener C0 70 mittel 256 35 gering
16 38 Saazer Kreis und Bezirk je nach Qualität 60 100 M
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